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Liebe Leserin, lieber Leser,

45 % der  wahlberechtigten Mitglieder waren bei unse-
rer Generalversammlung am 17.3.2019 anwesend bzw. 
vertreten gewesen! Diese 45 % haben u.a. auch den neuen 
Kirchenvorstand für den Zeitraum vom 1.4.2019 bis 
31.3.2021 gewählt. Näheres dazu im Heftinneren.
Und nun bereiten wir uns auf Ostern vor, dem Tod und 
der Auferstehung Jesu!  Wie immer werden wir diese 
Ereignisse entsprechend würdigen, auch dazu mehr in 
diesem Heft.

Ich wünsche Ihnen eine frohe und besinnliche Osterzeit!

Herzliche Grüsse und viel Freude beim Lesen dieser Mitteilungen
Ihre

Titelfoto:   Christhild Grafe

EDITORIAL

Barbara Hintze
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Neuer Kirchenvorstand für den Zeitraum vom 1.4.2019 bis 
31.3.2021

Praesidentin                	 Barbara Hintze
Vizepräsident	 Gunnar Dönzelmann
Schatzmeister	 Germán Cardenas
Schriftführerin	 Mavis Wren
Mitglied	 Juliane Gutiérrez
Mitglied	 Alexander von Loebell
Stellvertr. Mitglied	 Jens Hilgendag
Stellvertr.  Mitglied	 Kim Florian Mallon
Pfarrerin	 Christhild Grafe

Wir wünschen dem Vorstand viel Kraft und Freude für seine Aufgabe und die 
Überzeugung:

“Es gehört zu meinem Glauben, dass der himmlische Vater mich nicht mit  
Aufgaben betraut, die ich nicht erfüllen kann” (Wilhelm Busch)
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AN[GE]DACHT

Liebe Mitglieder und Freunde 
von San Mateo,

kennen Sie die „Perlen des 
Glaubens“(vgl. Titelfoto)?

Die „Perlen des Glaubens“ kom-
men aus Schweden. Die Idee dazu 
hatte Martin Lönnebo, Bischof der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
Schweden. 1995 musste er wegen 
eines Sturms mehrere Tage auf einer 
kleinen griechischen Insel verbrin-
gen. Eigentlich wollte er ein Buch 
über den christlichen Glauben schrei-
ben, doch als er die griechischen Fi-
scher mit ihren Perlenketten beoba-
chtete hatte er eine andere Idee: Er 
zeichnete einen „Rettungsring“ aus 
Perlen auf Papier und gab jeder Perle 
eine besondere Bedeutung. Zurück 
in Schweden stellte er ein Perlen-
band her und nahm dieses als Hilfe 
zum Beten. Darüber kam er mit vie-
len Menschen ins Gespräch. Immer 
mehr Menschen in Schweden woll-
ten ein solches Perlenband haben. 
Das Armband mit den Perlen des 
Glaubens gelangte auch zum Evange-
lischen Kirchentag nach Deutschland 
und Kirchengemeinden machten sich 
mit den Perlen auf einen neuen Weg. 
Inzwischen gehört es für viele Chris-
tinnen und Christen in aller Welt zum 
täglichen Leben.

Zwei Perlen möchte ich für diesen 
Monat April, in dem wir wieder Kar-
freitag und Ostern feiern, heraus-
greifen und bedenken: die „Perle 
der Nacht“ und die „Perle der Auf-
erstehung“. Beide sind untrennbar 
miteinander verbunden und können 
nicht gut getrennt voneinander be-
trachtet werden. Sie sind verbunden 
durch die Perle der Stille, die dazu 
einlädt, das loszulassen, was einen 
beschäftigt und im eigenen Tun inne 
zu halten.

Die schwarze „Perle der Nacht“ 
weist auf die Nachtseite des Lebens, 
auf Angst, Verlassenheit und Tod. 
Hier ist Platz für den Schmerz und die 
Trauer um Menschen die gestorben 
sind, und für Gefühle der Traurigkeit 
und des eigenen Versagens. Ich brau-
che nichts zu verdrängen. Ich darf 
in der Auseinandersetzung mit den 
dunklen Seiten des Lebens wachsen. 
In Psalm 90, 12 heißt es: Lehre uns 
bedenken, dass wir sterben müssen, 
auf dass wir klug werden. Der Tod 
macht uns bewusst, wie begrenzt 
unser Leben ist und wie kostbar die 
Zeit, die uns füreinander geschenkt 
ist. Im Angesicht des Todes rückt uns 
das eigene Leben vor Augen: Lebe 
ich richtig? Ist dies das Leben, das ich 
Leben will? Nutze ich meine Zeit? Die 
christliche Hoffnung beinhaltet nicht,  

DAS ARMBAND: „PERLEN DES GLAUBENS“

AN[GE]DACHT

dass keiner mehr sterben muss, son-
dern dass wir unsere Angst vor dem 
Tod durch den Glauben an Jesus 
Christus überwinden. Deswegen ist 
das Kreuz das zentrale Symbol der 
Christen. Im Tod Jesu am Kreuz ist 
Gott selbst den Weg durch die dun-
kelste Nacht gegangen, Gott hält das 
Leiden und Sterben der Menschen 
mit aus. 

Wer die Perle der Nacht in die Hand 
nimmt, kann die Fragen zulassen: 
„Wovor habe ich Angst?“ oder „Mein 
Gott, wo bist Du?“ Im gleichen Mo-
ment kann er sich daran erinnern las-
sen: Gott lässt uns auch in den dun-
kelsten Stunden des Lebens nicht 
allein und sprechen: In deine Hände 
lege ich mein Leben. Gehe mit mir 
durch die Nacht. 

Die „Perle der Auferstehung“ steht  
für den Weg vom Tod zum Leben, 
von der Verzweiflung zur Hoffnung, 
von der Finsternis zum Licht. Der 
Tod hat nicht das letzte Wort. Die 
Kräfte des Lebens sind stärker. Der 
Frühling setzt sich gegen den Winter 
durch. Aus den Wurzeln der abges-
torbenen Pflanzen keimt neues Le-
ben. Sie symbolisiert die Hoffnung, 
die in mir lebendig ist. Manchmal 
geschieht plötzlich etwas in mei-
nem Leben, das alles verändert. Es 
muss nichts Großes sein, und doch 
ist alles anders, weil ich es anders 
sehe. Das gibt mir Mut aufzustehen 

und das eigene Leben zu leben. Ich 
kann neue Wege gehen und Kraft für  
einen neuen Anfang schöpfen. Aufer- 
stehung beginnt mitten im Leben. 
Von Jesus konnten die ersten Chris-
tinnen und Christen bezeugen: Er ist 
auferstanden! Am Ostermorgen wird 
diese Botschaft in allen Kirchen der 
Welt feierlich verkündet.

Mit der Perle der Auferstehung 
in der Hand kann ich mir die Fragen  
stellen: 

Was kann ich hoffen? Wer gibt mir 
neue Kraft? Glaube ich an die Aufer-
stehung? 

Und am Ende das Bekenntnis  
aussprechen: Du verwandelst meine 
Trauer in Freude!

In diesem Sinne eine frohe Osterzeit! 

Christhild Grafe
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AUS DER GEMEINDE        PINNWAND

WANDERTAG

Der nächste Wandertag 

findet am Sonntag, den 

28.04.2019 statt. 

NACHMITTAG DER BEGEGNUNG

Wenn auch die Runde immer kleiner 

wird, Begegnung”. Immer gibt es 

interessante Vortraege und natuerlich 

Kaffee und Kuchen. 

Wir würden uns freuen, 

auch Sie bald 

dort zu treffen.

OSTEREIERSUCHEN 
Am Ostersonntag laden  wir alle herzlich ein zum  traditionellen Ostereiersuchen nach dem Gottesdienst und danach zum Oster Brunch. 

Am 21.04

¡Despierta, tú que duermes! 
Levántate de entre los muertos, 
y Cristo te alumbrará. (Ef. 5:14)

Aún en mi interior sigue resonando 
este pasaje de Efesios que escuché, 
cantado en español, en el encuen-
tro europeo de Taizé al final del año 
pasado. Y sí, sigo descubriendo que 
Taizé es un lugar de acogida, de en-
cuentro, de comunidad. 

Y justamente, esto último, fue lo que 
pude vivir con mayor profundidad:  
una comunidad en el calor de una 
familia, una familia que abrió las 
puertas de su casa, de su vida y me 
permitió celebrar con ellos la vida 
(incluso hasta el año nuevo), la fe 
y partir el pan. La oración de Taizé 
es un lugar de encuentro, en el que 
muchos confluimos, sin importar la 
lengua, la edad, la denominación, el 
color de piel o las preferencias políti-
cas: todos convivimos con un espíri-
tu de alegría, sencillez y misericordia. 
Gestos concretos nos hacen ver en el 
otro a Cristo vivo: tratar de compartir 
la vida a través de las señas (porque 
no podemos hablar muy bien inglés), 
servir el pan los unos a los otros, ju-
gar, caminar juntos, pregreginar en 
la misma fe. Al finalizar estos días del 
encuentro quedé con una inquietud 

que, hasta hoy, me atravieza el cora-
zón: ¿cómo podemos vivir continuar 
vivendo esta experiencia en nuestra 
ciudad? Y, hablando con varios de los 
jóvenes que han ido a Taizé y han vi-
brado con la misma vivencia que yo, 
llegamos a la conclusión de que lo 
más importante es abrirse a los otros 
y a los otros próximos, a ustedes que 
leen estas líneas y que pueden pre-
guntarse cómo es posible vivir este 
encuentro profundo con Jesús. Por 
eso, quisiera invitarles a que estén 
pendientes de las fechas que los di-
ferentes grupos programarán para 
compartir con ustedes esta encuen-
tro vitalizante con nuestro creador.

“Silenciosos y pobres, nuestros co-
razones son conquistados por el Es-
píritu Santo, llenos de un amor incon-
dicional. De manera humilde pero 
cierta, el silencio conduce a amar”. 

(Tomado de: https://www.taize.fr/
es_article1718.html).

Lizbeth Chaparro,  Marzo 2019

Wir werden jetzt regelmäßig, alle zwei 
Monate an einem Freitag um 18.30 Uhr 
ein Taizé Gebet feiern. Die Nächsten Ter-
mine sind:

17.Mai - 12.Juli – 20.September - 15.November

Christhild Grafe

BESUCH IN TAIZÉ – TAIZÉ IST EINE REISE WERT!

FRAGEBOGEN

Bitte helfen Sie den Fragebogen auf Seite 20 
zu beantworten
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AUS DER GEMEINDE AUS DER GEMEINDE

Tai Chi (Taiji)- 24 Schritte 
zur Inneren Gelassenheit 

Die Grundidee, alle Dinge so zu denken, als bestünde im 
Hintergrund eine höhere Harmonie, hat die gesamte 
ostasiatische Kultur auf das Tiefste beeinflusst. Das 
Einswerden mit dieser Harmonie des Tàijí beherrscht 
diese Bewegungsform. Die Basis des 24 Schritte Taiji ist 
ein  bewegungsmeditativer Ansatz mit der Möglichkeit, 
diese Harmonie zu erreichen.  
Frau Anna Gabriele Rundshagen lebte von 1994 bis 2017 
in der Metropole Shanghai und hatte dort Gelegenheit bei 
dem chinesischen Meister Yu Yuan die 
Grundbewegungen des Taiji zu erlernen und sich dieser 
Bewegungsform zu verschreiben. Seit Anfang November 
lebt sie nun in Bogotá und hat sich seit Januar der San 
Mateo Gemeinde angeschlossen. 
Termine: Jeden 2 Samstag  
30. März / 13. April / Osterwoche fällt aus / 4. Mai /  
18. Mai / 1. Juni / 15. Juni 
Uhrzeit: von 10 -11.30 (90 Minuten) 
Ablauf: 20 Min Aufwärmen, 30 Min Üben, 10 min Pause, 
30 min Üben 

Kleidung: bequeme weiche Stoffe, flache Sportschuhe 
oder Espadrilles eignen sich für die leicht gleitenden 
Übungen 
 

Liebe Mitglieder von St.Michael, 
Ganz herzlich möchten wir danken 

für die Einladung zur Sonntagsmesse 
am 24. März um 10 Uhr, in der Pater 
Gregorius Bayer  durch den Weihbi-
schof der Zona Pastoral zum Pfarrer 
für Ihre Gemeinde St. Michael einge-
führt wird.

Leider kann ich als Pfarrerin an die-
sem Sonntag nicht kommen, ebenso 
wenig jemand aus dem Kirchenvor-
stand. Denn an diesem Sonntag wird 
der neu gewählte Kirchenvorstand 
von San Mateo im Gottesdienst um 
10.00 Uhr in sein Amt eingeführt. 

So senden wir auf diesem Wege 
unsere herzlichen Glück – und Segen-
wünsche für den Dienst in St. Michael 
für Pater Gregorius mit den Worten 
eines Liedes, dass wir am Ende jeden 
Gottesdienstes in San Mateo singen:

Komm, Herr, segne uns, dass wir 
uns nicht trennen, sondern überall 
uns zu dir bekennen. Nie sind wir 
allein, stets sind wir die Deinen. La-
chen oder weinen, wird gesegnet 
sein.

Keiner kann allein Segen sich 
bewahren. Weil du reichlich gibst 
müssen wir nicht sparen. Segen kann 
gedeihn, wo wir alles teilen, schlim-
men Schaden heilen, lieben und ver-
zeihn.

Wir freuen uns in Zukunft uns zu 
begegnen und auf gemeinsame öku-
menische Veranstaltungen.

In ökumenischer Verbundenheit,

Christhild Grafe, Pfarrerin                       
Barbara Hintze, Präsidentin             

GRUSSWORT ZUR EINFÜHRUNG VON PATER GREGORIUS 
BAYER IN ST.MICHAEL
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IGLESIA SAN MATEO
10.00 Uhr

07.04.
Judika

Gottesdienst mit Abendmahl                                
Pfarrerin Christhild Grafe
          10.00 Uhr

14.04.
Palmsonntag 

Gottesdienst
Pfarrerin Christhild Grafe
10.00 Uhr

18.04.
 Gründonnerstag 

„Nacht des Verrats im Garten Gethsemane“
Feierabendmahl am Tisch
Pfarrerin Christhild Grafe und Chor
 18.00 Uhr

19.04. 
Karfreitag 

Gottesdienst mit Abendmahl   
Pfarrerin Christhild Grafe
            10.00 Uhr

21.04.
Ostern

Familiengottesdienst  
Pfarrerin Christhild Grafe und Kinderchor
10.00 Uhr
Anschl. Osterbrunch und Ostereiersuchen

28.04.
Quasimodogeniti Wandertag

GOTTESDIENSTE

Zu Gottesdiensten und allen Veranstaltungen der Gemeinde 
wird nach Bedarf ein FAHRDIENST eingerichtet. Bitte melden 
Sie jeweils bis zwei Tage vorher im Gemeindebüro Ihren Bedarf 
an.                         Der Kirchenvorstand

VERANSTALTUNGEN

BASTELKREIS
Menschen mit kreativen Ideen und geschickten Händen treffen sich, um ge-
meinsam ihrem Hobby zugunsten eines guten Zweckes nachzugehen. 
Der Bastelkreis trifft sich mittwochs um 10.00 Uhr in San Mateo. 

GESPRÄCHSKREIS über Gott und die Welt
Haben Sie Interesse am Gespräch über biblische Texte und Glaubensfragen?
Dann sind Sie herzlich eingeladen zum Gesprächskreis über „Gott und die 
Welt“. Wir werden uns in nächster Zeit beschäftigen mit der Gebetskette 
„Perlen des Glaubens“ (Evang.-Luth. Bischof Martin Lönnebo, Schweden) 
und seiner Spiritualität. Die nächsten Male treffen wir uns am Dienstag, 9.04. 
und 23.04. um 9.30 Uhr im Martin Luther Haus, San Mateo.

CHÖRE SAN MATEO
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr treffen sich in San Mateo Frauen und Män-
ner, die Freude am Singen haben. Kontakt: Germán Cardenas, Tel: 3153498931.
Der Kinderchor findet samstags um 14.00 Uhr statt. Kontakt: Christhild Grafe

NACHMITTAG DER BEGEGNUNG
Am Mittwoch, den 10.4.2019 um 15.00 Uhr sind Sie herzlich willkommen zum 
nächsten Nachmittag der Begegnung. Bitte bringen Sie etwas Salziges oder 
Süßes zum gemeinsamen Kaffeetrinken mit.  

LADY´S TREFF
Bitte den nächsten Termin im Gemeindebüro Tel: 8074704 erfragen.

MÄNNERFRÜHSTÜCK
Am Freitag, den 26.04.2019 lädt die Gemeinde interessierte Männer zum 
Männerfrühstück um 9.30 Uhr ins Martin-Luther-Haus ein. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt.

WANDERTAG
Der nächste Wandertag findet am Sonntag, den 28.04.2019 statt. Bitte melden 
Sie bis zum 26.04.2019 ihre Teilnahme im Gemeindebüro an (Tel:8074704)
 
YOGA-GRUPPEN
Mittwochs und Samstags von 9.00 – 10.00 Uhr treffen sich Frauen und Män-
ner unter Anleitung der Yoga-Lehrer Jeannette Escobar(Mi.) und Ricardo 
Waldmann (Sa.) in San Mateo. Hierfür wird ein Kostenbeitrag erhoben. 
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DANKESCHÖN - GEBURTSTAGE

Ein herzliches Dankeschön allen, die ihren Jahres-
beitrag zwischen dem 15.02.2019 -19.03.2019 ge-
zahlt haben: 

Friedrich und Elke Borchers, Gabriele Siegrist, Lina 
Kok, Alberto Grajales, Walter Weber, Mavis Wren, 
Gunnar Dönzelmann und Helmuth Kraus

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag im April 2019
03. Helga Maass			 
05. Birgit Schwarz  Möbus 		
12. Wilma Kramer			 
17. Sylvia Díaz 			 
18. Marión Tramontini		
21. Georg Dörr			 
29. Friedrich E. Borchers B.	
30. Manfred Kraus

Gestorben ist
Elisabeth Kraus in Bogotá am 16. März 2019 im Alter von 97 Jahren. 
Trauerfeier am 02.04.2019 in San Mateo mit anschließender  
Urnenbeisetzung auf dem Deutschen Friedhof. 

KINDERSEITE
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AUS DER EKD ANZEIGEN

VENTA FINCA SESQUILÉ, CUNDINAMARCA

Vendo finca en Sesquilé 3,5 fanegadas 
(21’274m2) con aljibe propio, vista 
panorámica desde cualquier espacio. 
Rodeado de muro de piedra. Jardines y 
bosque de árboles frutales, huerta de 
170m2, lombricultura,  invernadero de  
20m2.

Casa principal de 205m2, sala con 
chimenea (base de piedra y campana en hierro forjado), espacios amplios y 
acogedores. Tres habitaciones, tres baños, estar grande. Terraza con BBQ. 
Garaje cubierto con bodega de 28m2, multiple parqueo de visitantes,  casa de 
mayordomo de 70m2 con patio cubierto e 18m2. Establo y perreras cubiertas 
en concreto.

INFORMES: AiTiA Keller Williams
CELULAR: 3154397761

CORREO ELECTRÓNICO: sgutierrez@kwcolombia.com
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AUS DER GEMEINDE AUS DER GEMEINDE

Wie wir schon in den Mitteilun-
gen vom Dezember erfahren 

haben, macht San Mateo im Rahmen 
seiner Arbeit im „comité ecuménico“ 
tatkräftig mit! Jede zwei Monate also 
treffen sich die Mitglieder. Hier ist viel- 
leicht eine Erklärung angebracht: die 
Mitglieder sind Kirchen unterschied-
licher Konfession, die das Bekenntnis 
zum dreieinigen Gott als Zentrum 
haben. Mitglieder sind zur Zeit: Rö-
misch-Katholische Kirche (Conferen-
cia Episcopal de Colombia, insbeson-
dere die Abteilung: Promoción de la 
Unidad y del Diálogo), Evangelisch-
Lutherische Kirche vertreten durch 
die IELCO und San Mateo, die Men-
noniten, die Griechisch-Orthodoxe 
Kirche, die Presbyterianische Kirche, 
und die Anglikanische Kirche. In die-
sem Sinne werden dann Themen der 
Ökumene behandelt. Das „comité“ 
trifft sich nach Absprache in den 
verschiedenen Gemeinden, damit 
ihre Mitglieder auch die physischen 
Installationen der Gemeinden ken-
nenlernen. So war der Montag, der 
18. März, San Mateo als Gastgemein-
de dran. Wir begannen das „comi-
té“ mit einer Andacht in der Kirche, 
Juan Osorio spielte die musikalische 
Begleitung mit der Gitarre. In der 
Andacht wurden einzelne Elemente 
aus der Gottesdienstordnung des 
Weltgebetstags der Frauen, den wir 

in San Mateo am 1.März ökumenisch 
gefeiert hatten, gebetet und gesun-
gen. Ebenso wurde dem „comité“ 
eine kurze Zusammenfassung gege-
ben, was es mit dem Weltgebetstag 
der Frauen, der und den ausgesuch-
ten Ländern, die den Gottesdienst 
erstellt haben, so auf sich hat.

Nach der Andacht ging es ins Ge-
meindehaus, wo auf die Mitglieder 
ein kaltes „Buffet“ wartete, damit sie 
während der Arbeit etwas zu knab-
bern hatten! Verschiedene Brote mit 
ganz vorzüglichen Aufstrichen, Kaf-
fee, Tee und Kuchen!  (Dank an alle, 
die einen Kuchen gebacken oder ei-
nen Aufstrich gemacht haben!)

Die Akte des letzten Treffens wur-
de verlesen. Das „comité“ hatte 
beschlossen die verschiedenen Ge-
meinden der jeweiligen Kirchen auch 
mit einzubeziehen und ihre Arbeit 
den Gemeindemitgliedern näher zu 
bringen, damit die Arbeit dann nicht  
nur im „comité“ als Institution bleibt,  

sondern auch bekannt gemacht 
wird! In diesem Sinne soll mit den 
Gemeinden über verschiedene aus-
gesuchte Themen geredet werden 
und die verschiedenen Riten auch 
Gemeinden nähergebracht werden. 
Diese sind die Überthemen:

1.	 Ver (Sehen): Gemeinsam die 
verschiedenen Kirchen und Ge-
meinden der Mitglieds-Konfes-
sionen kennenlernen, und diese 
auch auf die Gemeindemitglieder 
ausdehnen.

2.	 Justicia (Gerechtigkeit): Was 
verstehen die Gemeinden unter 
diesem Begriff? 

3.	 Actuar (Wirken): Das Ergebnis 
dieser Umfrage (bitte verglei-
chen Sie den folgenden Frage-
bogen!) soll in einem Forum, 
welches in der Anglikanischen 
Gemeinde stattfinden soll, am 
20. Mai 2019 aus den verschiede-
nen Gemeinden vorgestellt und 
gebündelt werden.

4.	 Celebrar (Feiern): In der Woche 
vom 9.- 16. Juni, soll an jedem Tag 
eine Messe / ein Gottesdienst mit 
dem Thema „Actúa siempre con 
toda justicia (Dt 16, 18-2)” ge-
feiert werden. Die Gottesdienste 
finden an verschiedenen Orten 
der jeweiligen Mitgliedskirchen 
statt, um die verschiedenen Kon-
fessionen und ihre Gemeinden 
kennenzulernen. Da sich unsere 

Pfarrerin in diesen Tagen außer-
halb Kolumbiens befindet, wer-
den wir diese Tätigkeit mit den 
kolumbianischen Lutheranern 
begehen (IELCO).

Andere besprochenen Themen: 
•	 An die muslimische Gemeinde 

in Kolumbien wird eine Beileids-
erklärung des „comité ecumé-
nico“ herausgegeben werden, 
wegen des Attentates in Neusee-
land.

•	 Dann wurde das Thema der 
kirchlichen Trauung von kon-
fessionsverschiedenen Paaren 
angeschnitten. Das „comité 
ecuménico“ wird sich mit der 
Erstellung einer Liturgie für eine 
„ökumenische Trauung“ be-
schäftigen. In Deutschland gibt 
es schon (seit 1995!) eine solche 
Ordnung der kirchlichen Trauung 
für konfessionsverschiedene Pa-
are, die „gemeinsame Feier der 
kirchlichen Trauung“ erarbeitet 
von der Deutschen (katholis-
chen) Bischofskonferenz  und 
dem Rat der Evangelischen Kir-
che in Deutschland. Das könnte 
als Ausgangsidee dienen. 

Ein gemeinsames Gruppenfoto 
schloss diese Zusammenkunft des 
„comité ecuménico“ ab. 

Thomas Hugentobler und 
Germán Cardenas

COMITÉ ECUMÉNICO VON BOGOTÁ
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AUS DER GEMEINDE ANZEIGEN

Texto bíblico para la Semana de Ora-
ción por la Unidad de los Cristianaos,  
Junio 9.-16.2019 : Deuteronomio 16, 
11-20 

El código deuteronómico, capítulos 
12-26, son una colección de leyes de 
diverso origen; su conjunto tiene en 
cuenta la evolución social y religiosa 
del pueblo, en él se insiste en el ca-
rácter alegre y festivo de las comidas 
cultuales y las fiestas. 

El Texto sugerido por la organiza-
ción, nos lleva al capítulo 16, que tie-
ne como tema central las fiestas que 
el pueblo de la alianza debe celebrar; 
sugiero que para esta comprensión 
se vea todo el capítulo 16. Los ver-
sículos 1-17 recuerdan parte de las 
normas de las tres grandes fiestas: 
Ázimos, Semanas y Tabernáculos; los 
vv. 18-20 se refieren al establecimien-
to de jueces y la justicia. La Fiesta cul-
tual es un deber de justicia para con 
Dios que involucra todo ser humano 
y la creación misma.  

vv. 11-17 
¿De qué fiestas hablan? 
¿Quiénes participan de esas fiestas y 
por qué? 
¿Qué vinculación existe entre las 
fiestas y la vida real del pueblo? 

vv. 18-20 
v. 18 y 20: ¿Cuál es la labor de los 
jueces? ¿Qué relación hay entre la 
actividad de los jueces y las acciones 
de los bautizados hoy?
v. 19: ¿Qué desviaciones condena 
este texto? ¿Qué males representan 
esas desviaciones hoy? 
A la luz de la reflexión de su comu-
nidad 
¿Qué se entiende por justicia? 
¿Qué relaciones o exigencias impone 
la justicia al hombre creyente? 
¿Qué características dio Jesús a la 
justicia? ¿Para ser junto, cómo debo 
obrar? 
En síntesis 
¿Las celebraciones culticas si son 
expresión de amor a Dios e involucran 
a todos? ¿Qué tiene que ver la justicia 
y el creyente con la realidad del país? 

Nota: si se cree conveniente otras 
preguntas, cada uno, puede plan-
tearla y compartir las respuestas. La 
visión conjunta de diversas ópticas, 
nos permitirá una mayor compren-
sión. 

Ihre Meinung ist gefragt! Sehr 
dankbar wäre ich deshalb um Rück-
meldung, die Sie an mich per mail 
christhild.grafe@gmail.com oder 
mündlich (z.B. nach dem Gottes-
dienst) geben können.

FRAGEBOGEN ZUM THEMA: 
ACTÚA SIEMPRE CON TODA JUSTICIA
erstellt vom COMITÉ ECUMÉNICO
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BILDERGALERIEKONTAKT

ADRESSEN UND TELEFONNUMMERN IN DER GEMEINDE

Gemeindebüro
Sekretärin: Yanira Moncada Peña
Anschrift: Calle 127 B # 6A-71, Bogotá,D.C.
Tel.: 8074704	
E-Mail: icsm.bogota@gmail.com
www.icsm-bogotá-co.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontoverbindung: Iglesia Congregación San Mateo - NIT 860.006.690-1
Konto Nr. 22800041-0; Banco Occidente - Cta. Cte. Sucursal Unicentro

Gemeindepräsidentin
Barbara Hintze, Tel. 3 10 69 55 

Stellvertreter 
Gunnar Dönzelmann,Tel. 75803 07  
                     
Pfarrerin
Christhild Grafe
Calle 127B #6A-71, Bogotá D.C.
Tel. 8074705

Asociación San Mateo
Calle 127B #6A-71, Bogotá D.C.
Tel.:  615 4863
E-Mail: asoam1972@gmail.com
Spendenkonto: BBVA –Cuenta Corriente; Konto-Nr. 928 02343-1

Ajiaco nach der General-versammlung

Weltgebetstag 2019 - Slowenien

Gottesdienst Einführung Kirchenvorstand 

Oración de Taizé
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